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ZWILLINGE
im abnehmendenMond

KE KELIT geehrt
Als „Hidden Cham-
pion 3.0“ wurde die KE
KELIT Kunststoffwerk
GmbH von der Wirt-
schaftskammer Öster-
reich ausgezeichnet:
„Diese Auszeichnung er-
halten nur grundsolide
Unternehmen, die zwar
nicht wie die Großkon-
zerne im Rampenlicht
stehen, aber dennoch
Großes im Hintergrund
bewegen“, freut sich Fir-
menchef Karl Egger mit
denMitarbeiterInnen.

Licht- und Blütentag;
Nahrungsqualität: Fett;
Körperzone: Schultern und
Arme.

Gesundheit

Ein wichtiger Tipp, nicht
nur für die Badesaison: Ge-
rade nach schönen Sonnen-
tagen erlebt man abends oft
eine kleine Überraschung –
der Hals schmerzt. Die Ur-
sache dann liegt oft im Un-

terschätzen von Zugluft auf
nasser oder verschwitzter
Haut und natürlich auch im
jeweiligen Stand des Mon-
des.
Selbst bei nur leichtem
Schwitzen wirkt Zugluft in
dieser Woche schädlicher
als sonst! Schon eine leichte
Brise, die als erfrischend
empfunden wird, genügt.
Oft ist hilfreich, Hals- und
Schulterbereich längere
Zeit warm zu duschen.

Apotheken
Von heute, Dienstag,
22. Juli, 8 Uhr früh, bis mor-

gen, Mittwoch, 8 Uhr früh: Linz: Was-
ser-Apotheke, Hauptplatz 8 (Linker
Brückenkopf) 77 58 80;nica-Apothe-
ke, Krankenhausstraße 1 77 83 43;
Apotheke zur heiligen Hemma, Auwie-
sen, Wüstenrotplatz 2-4 30 30 96;
St.-Magdalena-Apotheke, Haselgraben-
weg 1 24 40 00. –Wels: Steinbock-
Apotheke, Hans-Sachs-Straße 80 (Per-
nau) 47 4 04; Sonnen-Apotheke,
Gunskirchen, Welser Straße 6
0 72 46/87 00. – Steyr: Löwen-Apo-

theke, Enge 1 53 5 22.

Krankenhäuser
Linz: Von heute, 7 Uhr früh,
bis morgen, 7 Uhr früh: AKH

78 06-0. Landes-Frauen- und
-Kinderklinik 05/05 54-630, die
Landes-Nervenklinik Wagner-Jauregg
05/05 54-62, das Unfallkrankenhaus
69 20-0 und auch die Unfallabtei-

lung am AKH Linz 78 06-0 haben je-
derzeit Aufnahme.

Rufnummern
Ärztenotruf: 141; Tele-
fonseelsorge: 142 (ge-

bührenfrei); Linzer Frauenhaus:
0 732/60 67 00; Kriseninterventi-

onszentrum: 0 732/21 77 oder
21 78 (Mobis Fr);Notruf für vergewal-
tigte Frauen: 0 732/60 22 00. –
Selbsthilfegruppen: Dachverband
0 732/79 76 66, Fax: DW 14.

Notruf bei psychischen Problemen:
0 732/65 10 15 (7 Tage0bis 24Uhr).

Psychosoziales Zentrum Linz-Urfahr
(Exit-Sozial): 0 732/719 719 (täg-
lich rund um die Uhr).
Bandagist-Sanitätshaus Bernhard,
Linz: Notrufnummer von Mo bis So
0 699/110 96 209.

Amtliche Pflanzenschutzstelle bei der
oberösterreichischen Landwirtschafts-
kammer: 0 732/69 02-412.

Wirgratulieren
Konsistorialrat P. Andreas
Kolm, Pfarrer in Steinhaus bei

Wels, zum 75., Maria Reißecker,
Mehrnbach 43, zum 92. und Ingeborg
Winklinger, Mehrnbach 59, zu seinem
80. Geburtstag recht herzlich!

Sommerkino
in Linz am OK-Platz: „Gott
verhüte!“, heute, um 21 Uhr;

„Der wundersame Katzenfisch“,
morgen, Mittwoch, um 21 Uhr.

Die Rubrik „Unsere Toten“
finden Sie im Anzeigenteil
heute auf Seite 41

„Für diesen Bereich hat
man mich 2011 an die
JKU geholt“, erzählt
Univ.-Prof. Dr. Walter
Summersberger: „Ich ma-
che schwerpunktmäßig,

Die JKU reagiert auf die zunehmende wirtschaft-
liche Globalisierung, setzt – als einzige österreichi-
sche Uni – einen Fokus
auf Zoll- und Außen-
wirtschaftsrecht. Nun
gibt’s eine neue Koope-
ration auf diesemGebiet

Juristische Begleitmusik
für die Außenwirtschaft

was beim Außenwirt-
schaftsrecht dazugehört,
etwa Zollrecht, die Ver-
brauchssteuern – und Ex-
portkontrolle ist auch ein
Thema“, so der Jurist.
Dieser Globalisierungs-
Fokus wird nun durch ei-
ne Kooperation mit der
AWA Außenwirtschafts-
Akademie geschärft; Rek-
tor Richard Hagelauer,
Summersbergers Insti-
tutsvorstand Georg Kof-
ler und AWA-Austria-Ge-
schäftsführer Matthias
Merz haben diesen
„Schulterschluss für

mehr Wis-
senstrans-
fer“ kürzlich
vollzogen.
Die AWA

Austria unter-
stützt die JKU

inhaltlich und finan-
ziell, imGegenzug wer-
den JKU-DozentInnen
Seminare bei der
AWAhalten.

JKU reagiert auf die Globalisierung:

Außen-
wirt-
schafts-
juristW.
Sum-
mersber-
ger.

Im erstenQuartal:

FACC auf der
Verluststraße
Im 1. Quartal des Ge-
schäftsjahres 2014/15
(März bis Mai) war der
Rieder Flugzeugteile-
Hersteller FACC 5,3
Millionen € weit auf der
Verluststraße unter-
wegs. Das aber „planmä-
ßig“, etwa aufgrund des
Hochlaufs von Neupro-
jekten. Der Gesamtum-
satz stieg in diesem
Quartal um 6,2 Prozent
auf 119,7 Millionen €.
FACC spricht von einer
„stabilen Entwicklung“.

Namenstag:Maria Magdalena,
Verena

DerSpruchdesTages:
Am besten nimmt man die
Menschen als das, was sie selbst
zu sein glauben. William Faulkner
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